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Agenda

 Hintergrund
» Multimodale Schmerztherapie
» Definition Pflegediagnose
» NICE Guideline: Assessment chronischer primärer und sekundärer Schmerzen

 Pflegerisches Schmerzassessment
» Vorgabe für pflegerisches Schmerzmanagement
» Vorgehen im pflegerischen Schmerzassessment

 Pflegediagnose Schmerz
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Multimodale Schmerztherapie

„Multimodal treatment provided by practitioners from different 
disciplines. For example: the prescription of an anti-depressant by a 
physician alongside exercise treatment from a physiotherapist, and
cognitive behavioral treatment by a psychologist, all the professions
working separately with their own therapeutic aim for the patient and not 
necessarily communicating with each other.“

(IASP, 2017)

Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie ist eine inhaltlich abgestimmte und 
integrative Behandlung von Patienten mit chronischen Schmerzen in Form von 
Gruppen- und Einzeltherapien .... Die Therapieinhalte setzen sich aus ärztlich-
medizinischen, psychotherapeutischen, physiotherapeutischen sowie 
ergotherapeutischen Komponenten zusammen, die eng miteinander abgestimmt und 
sich inhaltlich ergänzend sind. Die Notwendigkeit einer gleichzeitigen Anwendung 
verschiedener Verfahren ergibt sich aus einem erweiterten Verständnis der möglichen 
Schmerzursachen und der sich daraus ergebenden komplexen Bedürfnisse der Patienten 
("bio-psycho-soziales Schmerzmodell") heraus.

(Universitäts SchmerzCentrum) 
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Multimodale Schmerztherapie
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Pflegediagnose als Voraussetzung

 klinisches Urteil über die menschliche 
Reaktion auf 
Gesundheitszustände/Lebensprozesse 
oder eine Vulnerabilität bei einem 
Individuum, einer Familie, einer Gruppe 
oder einer Gemeinschaft. 

 Grundlage für die Auswahl von 
pflegerischen Interventionen, im 
Verantwortungsbereich der Pflege

 wird auf der Grundlage der bei der 
Pflegebeurteilung gewonnenen Daten 
entwickelt und ermöglichen der 
Pflegeperson den Pflegeplan zu 
entwickeln

(Vera, 2021)
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Diagnostischer Prozess

 Datenanalyse
 Identifizierung von Gesundheitsproblemen, Gesundheitsrisiken und Stärken 

der Patientin/des Patienten
 Formulierung einer Diagnose
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• Person-centred assessment to identify factors contributing to the pain and
how the pain affects the person's life.

• knowing the patient as an individual
• enabling patients to actively participate in their care, including:

• Communication
• Information
• shared decision making.

• Foster a collaborative and supportive relationship with the person with chronic
pain.
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DEUTSCHES NETZWERK FÜR 
QUALITÄTSENTWICKLUNG 

IN DER PFLEGE (DNQP) www.dnqp.de
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http://www.dnqp.de/


Wie führen Sie in Ihrer Einrichtung 
eine Schmerzerfassung durch?_______________________________
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• Schmerz-Screening
• Schmerz 

vorhanden?

• Assessment
• Akuter oder 

chronischer 
Schmerz

• Stabile oder 
instabile 
Schmerzsituation

• Ggf. Hinzuziehung 
pflegerischer 
Schmerzexpert*innen
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Screening

an die 
Situation 

angepasst

Assessment

Sind Schmerzen 
vorhanden?

Einnahme einer 
regelmäßigen 

Schmerzmedikation?

Besteht direkter 
Behandlungsbedarf? 

Initialbehandllung durch  
Ärztin/Arzt

Keine Schmerzen 
vorhanden 

– Screening negativ

Schmerzanamnese, 
Auslösende, 

verstärkende und 
lindernde Faktoren, 
Lebensqualität und 
Funktionalität etc. 

Systematische 
Schmerzerfassung in 
Ruhe und Belastung, 

schmerzbedingte 
Funktionseinschränkung

Dokumentation aller 
Ergebnisse; Integration 
der Informationen in den 

interprofessionellen 
Behandlungsplan

Schmerzen vorhanden 
und/oder 

regelmäßige 
Schmerzmedikation      

– Screening positiv

Pflegerisches Schmerzassessment I

© Paracelsus Medizinische Privatuniversität | Dreiländertagung 2021 | Ass.-Prof. Dr. Nadja Nestler 11



Screening

an die 
Situation 

angepasst

Assessment

Sind Schmerzen 
vorhanden?

Einnahme einer 
regelmäßigen 

Schmerzmedikation?

Besteht direkter 
Behandlungsbedarf? 

Initialbehandllung durch  
Ärztin/Arzt

Keine Schmerzen 
vorhanden 

– Screening negativ

Schmerzanamnese, 
Auslösende, 

verstärkende und 
lindernde Faktoren, 
Lebensqualität und 
Funktionalität etc. 

Systematische 
Schmerzerfassung in 
Ruhe und Belastung, 

schmerzbedingte 
Funktionseinschränkung

Dokumentation aller 
Ergebnisse; Integration 
der Informationen in den 

interprofessionellen 
Behandlungsplan

Schmerzen vorhanden 
und/oder 

regelmäßige 
Schmerzmedikation      

– Screening positiv

Zielgruppe Kindgerecht Senioren-
gerecht

Behinderten-
gerecht

Selbst-
einschätzung 
ermöglichen 

Pflegerisches Schmerzassessment II
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zeitliche Dimension/Auftreten
• d.h. den Beginn, die Dauer der Schmerzen insgesamt und ggf. einzelner 

Episoden, sowie deren Variationen, Rhythmen und Verlaufsmuster

Schmerzintensität und das individuell akzeptable Schmerzmaß

Schmerzlokalisation(-en), Anzahl und Ausstrahlungsmuster
• z. B. anhand des Körperschemas

Schmerzqualität 
• z.B. stechend, pochend, brennend, elektrisierend, einschießend

begleitende Symptome 
• z. B. Taubheit, Hyperalgesie, veränderte Sensitivität, Müdigkeit, Schwitzen, 

Erbrechen und Schlafstörungen

Aspekte des pflegerischen Schmerzassessment 
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Bedeutung, die der Mensch mit Schmerzen seinem 
Schmerzerleben zumisst

Schmerz verstärkende und lindernde Faktoren

Effekte des Schmerzes auf die Lebensqualität, körperliche 
Funktionsfähigkeit und soziale Teilhabe

Schmerzmedikamentengebrauch

Stimmungslage

Aspekte des pflegerischen Schmerzassessment 

© Paracelsus Medizinische Privatuniversität | Dreiländertagung 2021 | Ass.-Prof. Dr. Nadja Nestler 14



• Stabile Schmerzsituation:
− Der Mensch mit Schmerzen erlebt seine Situation subjektiv als akzeptabel und 

nicht veränderungsbedürftig

 Instabile Schmerzsituation: 
− Die Schmerzlinderung und Schmerzsituation entspricht dauerhaft einer nicht 

akzeptablen Situation
− Gilt für akute und chronische Schmerzen 

 Akute Schmerzen gelten primär als instabil 
→ Ziel: Schmerz nachhaltig auf ein akzeptables Niveau 

bringen und eine stabile Situation herbeiführen
 Chronische Schmerzen 

→ Ziel: Stabilität der Situation und Fokus auf die 
Selbstmanagementkompetenzen

Ziel: Definition der Stabilität der Schmerzsituation 
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Hinzuziehung pflegerischer Schmerzexpert*innen

Komplexe Versorgungssituation
 Schmerzursachen sind behandlungsresistent oder nicht heilbar 
 Chronische Schmerzsituation (instabil)

 Ziel ist es, die Auswirkung des Schmerzes auf Funktionalität, soziale Teilhabe 
und Lebensqualität zu analysieren und in das Assessment mit einzubeziehen.

 Pflegefachkräfte erheben gemeinsam mit pflegerischen 
Schmerzexpertinnen/Schmerzexperten und Mitgliedern des 
interprofessionellen Teams schmerzbezogene Aspekte 

 Die Informationen fließen in die Planung und Durchführung pflegerischer 
Maßnahmen ein und sind Teil des Behandlungsplans

 Die erhobenen Einschätzungen, Beobachtungen und Feststellungen im 
Rahmen des Schmerzassessment werden dokumentiert (hierfür geeignetes 
Dokument)
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Bedeutung der Pflegediagnose Schmerz für die 
interprofessionelle Zusammenarbeit

Spezifische Diagnosen der 
beteiligten Berufsgruppen 
ergeben Gesamtbild für 
Diagnose Schmerz

 spezifische Betrachtung des 
Phänomens

 Mehrdimensionalität
 Folgen von Erkrankungen
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